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Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Oberrot

„... leben und arbeiten im Rottal“

RottalboteRottalbote

Die Gemeindeverwaltung Oberrot 
lädt alle Mitbürger und Mitbürgerinnen 

sowie Vereine und Gruppen 
zur Dorfputzete am

Samstag, dem 28.2.2026, 
ab 9.00 Uhr

herzlich ein.

Treffpunkt ist vor dem Bauhofgebäude in 
der Schulstraße.

Wer mithelfen möchte, kann sich bis 
spätestens 25.2.2026 im Rathaus bei 
Stefan Dwornitzak unter Tel. 07977/74-16 
oder unter stefan.dwornitzak@oberrot.de 
anmelden.

Es wäre schön, wenn wir möglichst viele 
Teilnehmer begrüßen könnten, welche 
dann zum Abschluss der Aktion als 
Dankeschön ein Vesper erhalten. 

Oberroter Oberroter 
Frühjahrsputz!Frühjahrsputz!
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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu 

folgenden Zeiten geöffnet:
Montag, Dienstag, Mittwoch� von 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag � von 8.30 bis 12.00 Uhr
und � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag � von 8.30 bis 12.30 Uhr

Dran denken .../
Terminvorschau
Tag 	 Art der Veranstaltung/Ort � Uhrzeit
Fr., 20.2. 	 Leerung Rest- u. Biomüll und Papiertonne ab 6.00 Uhr
Fr., 20.2. bis 
So., 22.2.     Stammesfreizeit VCP Oberrot
Sa., 21.2. 	 Erste-Hilfe-Auffrischungskurs Heimatverein/ 
	 Dorfgem.haus Hausen � 9.00 Uhr
Sa., 21.2. 	 Babybasar kath. Kirchengemeinde/ 
	 Kulturhalle � 14.00 Uhr
Mo., 23.2. 	 Öffentliche Sitzung des Gemeinderats/ 
	 Bürgersaal � 19.00 Uhr
Fr., 27.2. 	 Hauptversammlung Fischereiverein Oberrot/
	 „Krone“ Fichtenberg � 19.00 Uhr
Sa., 28.2. 	 Besenfahrt FFW-Altersabteilung
Sa., 28.2. 	 Dorfputzete ab 9.00 Uhr
Fr., 6.3. 	 Rest- u. Biomüllabfuhr � ab 6.00 Uhr
Fr., 6.3. 	 Weltgebetstag/Bonifatiuskirche � 19.30 Uhr

Mülltermine

Der
 
Abholung
Gelber Sack
Mo., 16.3.2026

 
Leerung Rest-
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 20.2.2026
Fr., 6.3.2026
Papiertonne
Fr., 20.2.2026
Fr., 20.3.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs 	     von 17.00 – 19.00 Uhr
samstags 	 von 9.00 – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Bereitschaftspraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Kli-
nikum Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall und von der Bereitschaftspraxis 
Crailsheim, Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 

74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Bereitschaftspraxis am Diakoniekrankenhaus Schwä-
bisch Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Bereitschaftspraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
HNO-Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am 
Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, 
Tel. 116 117.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 – 
20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die Bereit-
schaftspraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist täglich unter der 
Nummer 116 117 abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0761/120 120 00 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Rufnum-
mer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apotheke Be-
reitschaftsdienst hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do. Tel. 0791/755-7888, E-Mail 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Halten Sie die  
Containerstandorte Containerstandorte  

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Sitzung des Gemeinderats  
am Montag, 23. März 2026
Die März-Gemeinderatssitzung findet am Montag, 
23. März 2026, statt. Anträge und Vorhaben, die 
in dieser Sitzung behandelt werden sollen, müs-

sen bis spätestens Freitag, 27. Februar 2026, bei der Gemeinde-
verwaltung eingehen.

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats am Montag, 23. Februar 2026,  
um 19.00 Uhr im Bürgersaal des 
Rathauses

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am
Montag, 23. Februar 2026, um 19.00 Uhr
im Bürgersaal des Rathauses Oberrot statt.
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Zur öffentlichen Sitzung lade ich freundlich ein.

gez.
Peter Keilhofer
Bürgermeister

Tagesordnung:
	 1	Einwohnerfragen
	 2	Bauanträge
		 2.1	 Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses in 

Hausen, Brückenstraße 7, Flste. 24, 24/1, 25/3, 29 und 
31

		 2.2	 Bauantrag zum Abbruch best. Schutzwagen, Neubau 
Schutzhütte in Oberrot, Brandenwasen 1, Flste. 447/1 
und 482/2

		 2.3	 Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen für den 
Neubau eines Carports in Oberrot, Rottalstraße 14, Flst. 
241/3

	 3	Sonstige Bauangelegenheiten
		 3.1	 Sonstiges
	 4	Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Glashofen, hier: Auf-

hebung des Satzungsbeschlusses und erneuter Auslegungs-
beschluss

	 5	Sachstandsbericht verschiedene Bauleitplanungen
	 6	Ergebnis des Bürgerentscheides, Info und weitere Vorgehens-

weise
	 7	Vergabe von Arbeiten
		 7.1	 Erweiterung und Sanierung GWRS – hier: Vergabe der 

Estrich-, Innenputz- und Trockenbauarbeiten sowie der 
Heizungstechnik

		 7.2	 Verfahrenswechsel kommunale Wärmeplanung von Lan-
desförderung zu Konnexitätszahlung

		 7.3	 Sonstiges
	 8	Festlegung Verkaufspreis für das Gewerbegebiet „Vorderer 

Stiersbach“
	 9	Beschaffung einer Software für Anmeldung und Beitragsver-

anlagung
	10	Sprachförderung Kindergarten, Abrechnung Sprachförderung 

für das Schuljahr 2024/2025, Kindergärten und Schule
	11	Annahme von Spenden
	12	Verschiedenes/Bekanntgaben
		 12.1	Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
		 12.2	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 – Haushalts-

erlass vom 19.1.2026
		 12.3	Sanierung Hausen II – aktuelle Information zum Aufsto-

ckungsantrag
		 12.4	Sonstiges
	13	Anfragen des Gemeinderates

Hinweise:
Die Bevölkerung wird zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen. 
Sollte die Sitzung nicht bis 22.30 Uhr abgeschlossen sein, wird 
diese am 4.3.2026 fortgesetzt.
Die Einwohnerfragestunde soll insgesamt nicht länger als 30 Mi-
nuten dauern, einzelne Fragen werden auf max. 3 Minuten be-
schränkt. Darüber hinaus ist es möglich, evtl. Anfragen bis spä-
testens Freitag, 20.2.2026, 12.00 Uhr schriftlich, per Fax oder Mail 

an das Bürgermeisteramt zu übermitteln. Vorliegende Anfragen 
werden dann im Rahmen der Sitzung verlesen.
Soweit zu einzelnen öffentlichen Tagesordnungs-
punkten Vorlagen erarbeitet wurden, liegen diese in 
der Sitzung aus. Online stehen die Vorlagen im 
Ratsinformationssystem auf 
www.oberrot.de/ratsinformationssystem einige Tage 
vor der Sitzung zum Abruf bereit.

VHS Schwäbisch Hall –  
Regionalstelle Oberrot
Es sind noch Plätze frei!

Sanfte Bewegung, dienstags
Ab Dienstag, 24.2.2026 (10x) von 19.00 – 20.00 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Hausen.
Finden Sie durch langsames Dehnen und Strecken zu mehr Be-
weglichkeit, einem verbesserten Gleichgewicht und einer gestärk-
ten Muskulatur.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und Matte
Kosten: 53,00 €

Infoabend zur Ersten Hilfe an Kindern am Mittwoch, 11.3.2026, 
19.00 – 21.00 Uhr im Rathaus Oberrot, Bürgersaal
Ein Unfall mit Kindern ist im Alltag leider schnell passiert. Auch 
einem Fieberkrampf oder Pseudokrupp steht man im ersten Mo-
ment oft hilflos gegenüber. An diesem Abend gibt es Infos zu 
Grundlagen der Ersten Hilfe am Kind, insbesondere für Eltern, 
Großeltern oder weitere Betreuungspersonen. Herr Schramm vom 
DRK Fichtenberg wird Sie auf Notfälle vorbereiten und Ihre Fragen 
beantworten.
Kosten: 11,00 €

Pizza-Spaß im Backhaus (ab 9 Jahren)
Am Freitag, 20.3.2026, von 15.30 – 17.30 Uhr und Samstag, 
21.3.2026, von 14.00 – 16.00 Uhr
Du magst Pizza? Hast du Lust zu lernen, wie du eine echte italie-
nische Pizza selbst im glutheißen Steinofen mit echtem Feuer 
backen kannst? Dann bist du in unserem Kurs im Backhaus genau 
richtig!
Freitag – im Vereinsraum der Kultur- und Festhalle:
15.30 Uhr: Wir bereiten den Pizzateig vor.
Bitte mitbringen: Schürze, eine große Rührschüssel mit De-
ckel oder ein Geschirrtuch/Stofftuch, Rühr- oder Kochlöffel, 
Küchenwaage
Samstag – im Backhaus Oberrot
10.00 bis 11.00 Uhr: Einheizen des Backhauses, neugierige Hel-
fer/innen sind willkommen (freiwillig)
14.00 Uhr: Pizza Margherita (Tomatensoße und Mozzarella) be-
legen. Eigener Belag kann gerne mitgebracht werden. Zum Ab-
schluss genießen wir gemeinsam unsere selbst gebackene Pizza.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter, Getränke
Materialkosten in Höhe von 3,00 € werden im Kurs abgerechnet.
Kosten: 28,00 €, zzgl. 3,00 € Materialkosten
Anmeldung: Rathaus Oberrot, Zimmer 10 oder über 
www.vhssha.de

Seniorenfahrdienst 
mit dem Rottalflitzer

Seniorinnen und Senioren können jede Woche bis spätestens 
Donnerstag, 18.00 Uhr, Fahrten für die Folgewoche buchen.
Frau Dietrich steht Ihnen gerne unter Tel. 07977/74-11 für Fragen, 
Informationen und Ihre Buchung zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch auf www.oberrot.de.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
In Notfällen kann dies

entscheidend sein!
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Aktuelles ☞ in Kürze

Rathaussturm der Hexen  
und Vorschulkinder am 12.2.2026
Auch in diesem Jahr blieb das Rathaus nicht vom „närrischen 
Überfall“ der Hausener Dorfhexen verschont. Aber sie kamen 
nicht alleine: die Vorschulkinder und ihre Erzieherinnen der KiTa 
Pusteblume schlossen sich an und so stürmten sie mit Musik 
und massenweise Konfetti gemeinsam das Rathaus.
BM Keilhofer, verkleidet und gut getarnt als „Häuptling of the 
Dorf“ (Halvar aus „Wickie und die starken Männer“) wurde in 
seinem Büro überfallen und mit Jubel und Konfettikanonen be-
grüßt.
Um die kleinen Narren und großen Hexen zu stärken, hatte das 
Rathausteam Brezeln und Getränkepäckchen sowie Sekt und 
weitere „Spaßgetränke“ bereitgestellt.
Ausgelassen wurde Polonaise getanzt, die Krawatten abge-
schnitten und gefeiert!
Zudem formulierten die Kindi-Kinder und die Hausener Hexen 
ihre Wünsche für das Jahr 2026 – dabei stellte sich heraus, 
dass sie tatsächlich schon fast wunschlos glücklich sind!
Die Kinder, die Hexen und die Mitarbeitenden des Rathauses 
hatten viel Spaß zusammen!
Vielen Dank für euren Besuch!

Herzlichen Glückwunsch  
zur Diamantenen Hochzeit

Die Eheleute Waltraud und Erich Dietrich aus Wolfenbrück feier-
ten am 28. Januar ihre Diamantene Hochzeit, im Jahr 1966 gaben 
die beiden einander das Ja-Wort. Das ist ein außergewöhnliches 
und bewundernswertes Jubiläum. Es steht für eine tiefe Ver-
bundenheit, die allen Herausforderungen des Lebens standge-
halten hat. Eine solche Beständigkeit ist heute keine Selbstver-
ständlichkeit und verdient höchsten Respekt.

Da das Jubelpaar an ihrem Ehrentag gesundheitlich nicht ganz 
auf der Höhe war, besuchte BM Keilhofer die Eheleute vergan-
gene Woche und überbrachte im Namen der Gemeinde Oberrot 
seine herzlichen Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit. Der 
Bürgermeister überreichte die Urkunde des Landes Baden-Würt-
temberg mit den Grüßen und Glückwünschen unseres Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann. Außerdem gab es von der 
Gemeinde ein Geschenk.

Für die Zukunft wünschte Bürgermeister Keilhofer alles Gute, vor 
allem Gesundheit und noch viele glückliche Stunden im Kreise 
ihrer Familie und Freunde. Der Rottalbote schließt sich diesen 
Glückwünschen an.
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Wahlbekanntmachung
1.	 Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-

den-Württemberg statt.
		  Die Wahlzeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.	 Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des 	 Abgrenzung 	 Wahlraum
Wahlbezirks	 des Wahlbezirks

001-01	 Rathaus Oberrot/ 	 Rottalstraße 44,		
	 Rechts der Rot	 74420 Oberrot,		
		  rollstuhlgerecht

001-02	 Schulungsraum 	 Schulstraße 19
			   Feuerwehr/ 	 (Zugang über den 		

	 Links der Rot	 Schulhof) 
				    74420 Oberrot,
				    rollstuhlgerecht

004-03	 Hausen	 Dorfgemeinschaftshaus 
				    Hausen,
				    Pfarrgartenweg 10/1, 
				    74420 Oberrot,
				    rollstuhlgerecht

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 15. Februar 2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte 
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um
15.00 Uhr im Rathaus Oberrot, Rottalstraße 44, 74420 Oberrot, 
Sitzungssaal.

3.	 Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetra-
gen ist.

		  Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung 
und zur Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung 
soll bei der Wahl abgegeben werden.

		  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.

		  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

		  Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei 
Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die 
Angabe der Einzelbewerber und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links 
von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeich-
nung.

		  Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 
		  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten 
soll,

		  und seine Zweitstimme in der Weise,
		  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 

durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Wei-
se eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten 
soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahl-
kabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem 
besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt 
ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises 
oder

b) durch Briefwahl 
		  teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, einen 
amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahl-
briefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine 
derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag 
gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 
des Landtagswahlgesetzes).

7.		 Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur ein-
mal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist 
unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes).

		  Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtig-
ten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Satz 2 Landtagswahlgesetz).

		  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz ent-
gegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des/der Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 
und 3 des Strafgesetzbuchs).

Oberrot, 19.2.2026

Bürgermeisteramt
gez. Hofmann, 
Gemeindeoberamtsrat, Hauptamtsleiter
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Austausch von Wasseruhren
Wir möchten darauf hinweisen, dass der 
Bauhof mit dem Auswechseln der fälli-
gen Wasseruhren begonnen hat.
Wir bitten die Gebäudeeigentümer, den 
Mitarbeitern des Bauhofs den Zugang 
zu den Wasseruhren zu ermöglichen. 
Vielen Dank.

Tag des Feuermelders am 13. Februar 2026
Am Freitag, den 13. Februar 2026, wurde der Tag des Feuermel-
ders begangen – ein Tag, der die Bedeutung von Rauchmeldern 
in unseren Wohnungen, Häusern und Arbeitsstätten in den Fokus 
rückt. Kurz nach dem Tag des Notrufs am 11. Februar soll ver-
deutlicht werden: Ein Notruf kann nur abgesetzt werden, wenn die 
Gefahr auch rechtzeitig erkannt wird.
Rauchmelder sind lebensrettend: Sie erkennen Rauch frühzeitig, 
geben Alarm und ermöglichen es Bewohnerinnen und Bewoh-
nern, rechtzeitig zu reagieren. Jedes Jahr tragen sie dazu bei, 
zahlreiche Menschen vor Brandgefahren zu schützen.
Der Tag des Feuermelders fällt traditionell auf einen Freitag, 
den 13. 2026 ist ein besonderes Jahr, denn der 13. eines Monats 
fällt insgesamt gleich drei Mal auf einen Freitag. Die Initiative ruft 
alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, die Funktionsfähigkeit ihrer 
Rauchmelder zu überprüfen und gegebenenfalls zusätzliche 
Rauchmelder zu installieren.

Der Landkreis informiert: 
Unterstützung für Kinder aus suchtbelasteten 
Familien
Die COA-Aktionswoche (Children of Addicts) findet dieses Jahr 
vom 22. bis 28. Februar 2026 statt. Unter dem Motto „Wir werden 
sichtbar“ finden in ganz Deutschland Veranstaltungen und Aktio-
nen statt. Ziel ist es, auf die Herausforderungen und Risiken auf-
merksam zu machen, die das Aufwachsen mit suchtkranken El-
tern mit sich bringt und auf Unterstützungsmöglichkeiten 
hinzuweisen.
„Kinder, die in suchtbelasteten Familien leben, sind verschiede-
nen Belastungen ausgesetzt. Viele leiden bis ins Erwachsenen-
alter unter den Folgen. Deshalb ist es wichtig, dass die betroffe-
nen Kinder bereits früh Unterstützung erhalten“, so Thomas Feil, 
Kommunaler Suchtbeauftragter.
In Schwäbisch Hall gibt es ein kostenloses 14-tägiges Gruppen-
angebot für Kinder von 7 bis 12 Jahren aus suchtbelasteten Fa-
milien. Ein Fahrdienst dorthin wird angeboten. Träger ist das 
Suchthilfenetz Schwäbisch Hall. Weitere Infos gibt es unter 
www.bleib-stark-sha.de oder telefonisch unter 0791/755-7920.
Tipp:
Interessierte ab 16 Jahren können am 23. Februar 2026 um 
17.00 Uhr im Kino Künzelsau an der Vorführung des Films „Vena“ 
teilnehmen. Dieser macht die Folgen von Suchtmittelkonsum in 
der Schwangerschaft sichtbar. Organisiert wird die Filmvorführung 
unter anderem vom Hohenlohekreis im Rahmen der Aktionswo-
che.
Info:
Weitere Infos zur Aktionswoche gibt es unter 
www.coa-aktionswoche.de

Zauberhaftes Ehrenamt:  
Die neue Schwäbische WaldFee wird gesucht
Wer verzaubert zukünftig den Schwäbischen Wald?
Ein Hauch von Magie liegt in der Luft: Die Suche nach der zwölf-
ten Schwäbischen WaldFee hat begonnen. Bis einschließlich 
23. März 2026 können sich Interessierte, die ihre Heimat lieben 
und diese Begeisterung weitertragen möchten, bei ihrer jeweiligen 
Heimatkommune bewerben.
Spannend wird es am 15. April, wenn in Welzheim die Wahl der 
neuen WaldFee stattfindet. Dort dürfen die Kandidatinnen ihr 
feenhaftes Talent, ihre Ausstrahlung und ihre Verbundenheit zur 
Region zeigen – und mit einem Quäntchen Glück zur neuen Mar-
kenbotschafterin des Schwäbischen Waldes gewählt werden.

Seit 2013 verzaubert die Schwäbische WaldFee Groß und Klein 
und macht auf die einzigartige Natur, die vielfältigen Freizeitange-
bote und die besondere Lebensqualität der Region aufmerksam. 
Vor allem bei Kindern weckt sie spielerisch die Freude an Wald, 
Natur und Abenteuern vor der eigenen Haustür.
Die amtierende Schwäbische WaldFee Leonie Reber blickt be-
geistert auf ihr Amtsjahr zurück: „Als Schwäbische WaldFee durf-
te ich meine Heimat noch einmal ganz neu kennen- und schätzen 
lernen. Bei meinen Einsätzen habe ich viele Menschen getroffen, 
die überrascht waren, wie viele tolle Ausflugsmöglichkeiten es 
direkt vor der eigenen Haustür gibt.“
Ihre Nachfolgerin sollte ebenfalls mit Selbstbewusstsein, Herzlich-
keit und echter Begeisterung für den Schwäbischen Wald auftreten.
Auf die neue Schwäbische WaldFee wartet ein abwechslungs-
reiches Amtsjahr mit zahlreichen Auftritten bei Veranstaltungen in 
den Mitgliedskommunen – darunter das KinderNaturErlebnisFest, 
regionale Feste oder sogar ein Auftritt vor großem Publikum im 
Vorprogramm des Andrea Berg „Heimspiels“. Regelmäßige Prä-
senz in Presse, Funk, Social Media und teilweise im Fernsehen 
gehört ebenso dazu wie exklusive Einblicke hinter die Kulissen 
des Schwäbischen Waldes.
Für ihre Einsätze steht der Schwäbischen WaldFee ein besonde-
res Highlight zur Verfügung: ein Mini Cabrio als offizieller „Feen-
Dienstwagen“, gesponsert vom Autohaus Mulfinger und der Kreis-
sparkasse Waiblingen. Zudem erhält sie ein exklusives Feenkleid, 
ein professionelles Fotoshooting für Autogrammkarten, eine Auf-
wandsentschädigung sowie bezahlte Friseurbesuche.
Bewerben können sich Frauen ab 18 Jahren mit Wohnsitz oder 
Lebensmittelpunkt in einer der Mitgliedskommunen des Schwäbi-
schen Waldes. Entscheidend sind Freude am Auftreten, Kommuni-
kationsstärke und echtes Herzblut für die Region. Auch frühere 
Bewerberinnen sind ausdrücklich eingeladen, erneut teilzunehmen.
Die Wahl der neuen Schwäbischen WaldFee erfolgt am 15. April 
2026 durch Landrat Dr. Sigel, die Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister der Mitgliedskommunen sowie die ehemaligen Schwäbi-
schen WaldFeen. Die feierliche Einsetzung findet am 1. Mai 2026 
beim KinderNaturErlebnisFest in Welzheim statt.
Bewerbungen sind direkt an die jeweilige Heimatkommune zu 
richten. Mitgliedskommunen sind: Alfdorf, Allmersbach im Tal, Alt-
hütte, Aspach, Auenwald, Berglen, Gaildorf, Großerlach, 
Gschwend, Kaisersbach, Mainhardt, Murrhardt, Oberrot, Oppen-
weiler, Rudersberg, Spiegelberg, Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal, Welzheim und Wüstenrot.
Weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen sind in den 
Rathäusern der Schwäbischer Wald Kommunen sowie unter 
www.schwaebischerwald.com erhältlich.

Tätigkeitsbegleitender Qualifizierungskurs  
zur Kindertagespflege gestartet
Sieben Teilnehmerinnen sind in den tätigkeitsbegleitenden 
Qualifizierungskurs zur Kindertagespflege gestartet. Auf-
bauend auf dem bereits absolvierten tätigkeitsvorbereiten-
den Kurs vertiefen sie darin ihr Fachwissen und erweitern 
ihre praktischen Kompetenzen.
Der Qualifizierungskurs zur Kindertagespflegeperson besteht aus 
zwei Teilen. Er beginnt mit der tätigkeitsvorbereitenden Qualifizie-
rung, die 80 Unterrichtseinheiten (UE) umfasst. Anschließend folgt 
der tätigkeitsbegleitende Kurs mit 220 UE. Sieben Teilnehmerin-
nen starteten vor Kurzem in diesen zweiten Kursabschnitt.
Im Mittelpunkt der Qualifizierung stehen praxisnahe Inhalte für die 
Tätigkeit als Kindertagespflegeperson. Anhand zahlreicher Bei-
spiele aus dem Tagespflegealltag werden typische Situationen 
aufgegriffen, besprochen und gemeinsam bearbeitet. So werden 
Theorie und Praxis eng miteinander verknüpft. Die Qualifizierung 
leistet einen wichtigen Beitrag zur Qualitätssicherung und Profes-
sionalisierung der Kindertagespflege und unterstützt angehende 
Kindertagespflegepersonen in ihrer verantwortungsvollen Auf-
gabe.

Neuer Kurs im Herbst 2026
Der nächste tätigkeitsvorbereitende Kurs ist für Oktober 2026 ge-
plant. Nähere Informationen über das Tätigkeitsfeld und die 
Qualifizierung erhalten Interessierte beim Fachdienst Kinderta-
gesbetreuung unter kindertagespflege@LRASHA.de oder tele-
fonisch unter 0791/755-7976.



Rottalbote 7 – 8/2026

Für unsere Landwirte

Evang. Bauernwerk in Württemberg.
Richtig vorsorgen in der bäuerlichen Familie
Gute Vorsorge ist in Landwirtsfamilien wichtiger denn je. Welche 
Regelungen sollte man treffen für den Fall, dass man durch Krank-
heit, Unfall oder Alter die Fähigkeit verliert, ganz oder teilweise 
über das eigene Leben zu bestimmen? Welche Güterstände herr-
schen in der Landwirtschaft vor, welche vermögensrechtlichen 
Konsequenzen hat dies für Ehepaare in der Landwirtschaft? Was 
sollte ich sinnvollerweise wie regeln, für den Fall, dass ich nicht 
mehr bin? Was sieht der Gesetzgeber vor? Dazu bietet das Evang. 
Bauernwerk am Mittwoch, 11. März 2026, 9.30 – 16.30 Uhr, in 
der Ländlichen Heimvolkshochschule Hohebuch in 74638 Wal-
denburg, einen Seminartag über Betreuungsrecht, General- und 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, Erbrecht und Testament. 
Es spricht Notarin Margarete Hofmann. Informationen und Anmel-
dung beim Evangelischen Bauernwerk, Veronika Grossenbacher, 
Tel. 07942/107-74, Fax -77, v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Rottal

Pfarramt Oberrot
Rottalstraße 70
74420 Oberrot
Tel. 07977/236, Fax 07977/1403
E-Mail: Pfarramt.Oberrot@elkw.de

Wochenspruch:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. � 1.Joh. 3,8b

OBERROT
Sonntag, 22. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in der Bonifatiuskirche (Pfarrerin Ursula 

Braxmaier), Opfer: Kirchengemeinde Rottal
Montag, 23. Februar 2026
	17.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Biber“ des VCP (9. Klasse)
	19.30 Uhr	 Infoabend zum Weltgebetstagsland Nigeria im Ge-

meindehaus
Dienstag, 24. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe Rottal für Betroffene und Angehörige 

bei Suchtproblemen, im Anbau des Gemeindehauses
	19.30 Uhr	 Probe Chor „Aufatmen“ im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
	19.00 Uhr	 Lauftreff „Frauen unterwegs“, Treffen am Gemeinde-

haus
	19.00 Uhr	 Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Donnerstag, 26. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 – 11.00 Uhr Krabbelstube im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 27. Februar 2026
	17.30 Uhr	 –  19.30  Uhr Pfadfindergruppe „Schneefalken“ des 

VCP (8. Klasse)
	17.30 Uhr	 – 19.00 Uhr Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP 
		  (2. – 5. Klasse)
	18.00 Uhr	 – 19.30 Uhr Pfadfindergruppe „Wiesel“ des VCP 
		  (10. Klasse)
	19.30 Uhr	 Pfadfindergruppe „Ranger/Rover“ des VCP 
		  (ab 16 Jahren)
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Faschingsferien je 
nach Absprache.

Pfarramtsvertretung
Pfarrer Andreas Balko ist bis Sonntag, 22. Februar, im Urlaub. In 
dringenden Angelegenheiten, etwa bei Trauerfällen, wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Ursula Braxmaier, Tel. 07971/6588. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Weltgebetstag
Der Weltgebetstag findet dieses Jahr am Freitag, 
den 6. März, statt. Dazu feiern wir um 19.30 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst in der Bonifatius-
kirche Oberrot.
Der Infoabend zum diesjährigen Weltgebetstags-
land Nigeria ist am Montag, 23. Februar 2026, um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Oberrot.
Sie sind herzlich zu beiden Veranstaltungen eingeladen!
Auf Ihren Besuch freut sich das WGT-Team Oberrot-Hausen.

Oster- und Frühlingsmarkt
am Sonntag, den 15. März 2026
ab 14.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Oberrot
Verkauf von frühlingshaften Dekorationen für Garten und Zuhau-
se, liebevoll selbsthergestellten Handarbeiten, Kaffee und Kuchen.
Veranstalter: Verband Christlicher Pfadfinder/innen (VCP) Oberrot 
mit den Gartenfreunden Oberrot e. V.

OBERROT und FICHTENBERG

Wir laden herzlich ein zur
Verabschiedung von Pfarrerin Ursula Braxmaier
Sonntag, 1. März 2026 – 10.00 Kilianskirche Fichtenberg
Gottesdienst – anschließend Ständerling mit Grußworten – Mit-
tagessen im evangelischen Gemeindehaus – Programmbeiträge 
sowie Kaffee und Kuchen
Am Verabschiedungssonntag findet in Oberrot kein Gemeinde-
gottesdienst statt.

Neuer Gottesdienstplan ab 1. März 2026
Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Pfarrerin Braxmaier ist die 
Pfarrstelle in Fichtenberg vakant. Die Stelle wurde bereits aus-
geschrieben. Bis jetzt liegen noch keine Bewerbungen vor.
Während der Vakanz wird Pfarrer Balko, unterstützt von den ver-
bliebenen Pfarrpersonen im Distrikt Gaildorf, die Vertretung über-
nehmen. Das hat Auswirkungen auf die Gottesdienste in der Kir-
chengemeinde Rottal, zumal auch der Pfarrplan greift, sobald die 
Pfarrstelle wieder besetzt ist. Künftig werden für das Rottal ins-
gesamt nur noch 150 Prozent Pfarrstellen zuständig sein.
Ab 1. März 2026 tritt deshalb ein neuer Gottesdienstplan in Kraft: 
In Fichtenberg und in Oberrot entfällt jeweils an einem Sonntag 
der Gottesdienst. Die Gemeinde ist eingeladen, an diesem Tag 
den Gottesdienst in der jeweils anderen Kirche zu besuchen. Für 
Pfarrer Balko wäre es während der Vakanz sonst nicht möglich, 
alle Gottesdienste zu halten.
Unsere ehrenamtlichen Prädikant/innen werden weiterhin ge-
braucht, insbesondere zur Vertretung bei Urlauben oder zur Er-
möglichung freier Sonntage.
Wir wissen, dass dies eine große Veränderung bedeutet, und 
bitten Sie herzlich um Ihr Verständnis.
Ihr Kirchengemeinderat
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Gottesdienst mit der Künstlerin Stefanie Bahlinger
Am Sonntag, 15. März 2026, kommt die Künstlerin Stefanie Bah-
linger in den Gemeinde-Gottesdienst um 9.30 Uhr in Oberrot.
Sie spricht in der Predigt über ihren Entwurf zur Jahreslosung 
2026. Wir dürfen gespannt sein auf ihre Gedanken und laden alle 
herzlich ein.
Frau Bahlinger hat übrigens die neuen violetten Paramente in 
Fichtenberg gestaltet. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
weitere Karten von ihr ausgestellt und können käuflich erworben 
werden.

FICHTENBERG
Sonntag, 22. Februar 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mittelrot (Pfarrerin Ursula Braxmaier) 

mit Verabschiedung von Mesnerin Elfriede Wied, an-
schließend Ständerling

		  Opfer: Kirchengemeinde Rottal
	18.00 Uhr	 Weltgebetstagvorbereitung im Gemeindehaus
Montag, 23. Februar 2026
	 9.30 Uhr	 Wichtelgruppe, Ansprechpartnerin: Julia Müller
	16.00  Uhr	– 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer 

Eingang
	19.00 Uhr	 Meditation im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. Februar 2026
	15.00 Uhr	 Mädchenjungschar 2. – 5. Klasse, Gemeindehaus
	16.30 Uhr	 – 17.30 Uhr Bücherei geöffnet, Gemeindehaus unterer 

Eingang
	20.00 Uhr	 Kirchenchor
Donnerstag, 26. Februar 2026
	20.00 Uhr	 Posaunenchor
Freitag, 27. Februar 2026
	17.00 Uhr	 Bubenjungschar 3. – 7. Klasse, Gemeindehaus

Urlaub Pfarrerin Ursula Braxmaier
Pfarrerin Ursula Braxmaier hat vom 23. Februar 2026 bis 27. Fe-
bruar 2026 Urlaub.
Die Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Balko aus Oberrot.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung vom 19.2. – 1.3.2026

Donnerstag, 19. Februar 2026
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier im Graf-Pückler-		
		  Heim, Gaildorf
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg

Freitag, 20. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 21. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Sonntag in Mainhardt
Sonntag, 22. Februar 2026 – 1. Fastensonntag
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Dienstag, 24. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt
Mittwoch, 25. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
	17.30 Uhr	 Fatima-Rosenkranz in Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen (Pfarrhaus)
Donnerstag, 26. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Fichtenberg

Freitag, 27. Februar 2026
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Samstag, 28. Februar 2026
	 9.00 Uhr	 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrhaus in 

Hausen
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gaildorf
Sonntag, 1. März 2026 – 2. Fastensonntag – Caritas Fastenopfer
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Hausen
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung in Gail-

dorf
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Mainhardt

Öffnungszeiten Pfarrbüro Hausen
Dienstags, 9.00 – 12.00 Uhr und mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr.
Antje Welz: Tel. 07977/262 (zu anderen Zeiten ist der Anrufbeant-
worter geschaltet).
Mail: stmichael.oberrot-hausen@drs.de
Kirchenpflege: Marion Weckler, Tel. 07971/911329
Margarete Wörner, gewählte Vorsitzende, Tel. 07977/8510
Pater Tomy ist im Pfarrhaus Gaildorf, Tel. 07971/911930
Mail: Tomy.Thomas@drs.de.
Internet: Homepage Seelsorgeeinheit: www.se-ghm.drs.de

Weltgebetstag�
Der Weltgebetstag findet dieses Jahr am Freitag, 
den 6. März, statt. Dazu feiern wir um 19.30 Uhr 
einen ökumenischen Gottesdienst in der Bonifatius-
kirche Oberrot.
Der Infoabend zum diesjährigen Weltgebetstags-
land Nigeria ist am Montag, 23. Februar 2026, um 19.30 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus Oberrot.
Sie sind herzlich zu beiden Veranstaltungen eingeladen!
Auf Ihren Besuch freut sich das WGT-Team Oberrot-Hausen.

Katholischer Kindergarten St. Michael Hausen
Baby- und Kinderbasar mit Bücher-
flohmarkt der kath. Kirchengemeinde 
St. Michael und des Kindergarten St. 
Michael Hausen
Die kath. Kirchengemeinde St. Michael und 
der Kindergarten St. Michael Hausen ver-
anstalten am Samstag, 21. Februar 2026, 
in der Kultur- und Festhalle in Oberrot zwi-

schen 14.00 und 16.00 Uhr wieder einen Baby- und Kinderbasar.
- Kinderkleider und Schuhe nach Größen sortiert
- Spielsachen
- Babymöbel
- Fahrzeuge
- Kinderwägen, etc.
- Spiele
- großer Bücherflohmarkt (auch Erwachsenenbücher)

Schwangere mit Mutterpass haben die Möglichkeit, entspannt und 
ohne Stress am Freitag, den 20.2.2026, von 18.00 – 19.30 Uhr 
mit einer Begleitperson einzukaufen.

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 22. bis zum 28. Februar 2026
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er 
die Werke des Teufels zerstöre.“ 1. Johannes 3,8b

Sonntag, 22. Februar 2026 – Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Murr- 
	             hardt, Pfarrer Stein

Montag, 23. Februar 2026
	19.00 Uhr	 Probe des Posaunenchors im Gemeindehaus Gro-

ßerlach
Dienstag, 24. Februar 2026
	19.30 Uhr	 Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus Großer-

lach
Mittwoch, 25. Februar 2026
	18.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Sulz-

bach – „Truestory“
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Vorschau:
Notfallseminar
Der Ev. Krankenpfl egeverein Großerlach/Grab veranstaltet am 
Mittwoch, dem 11. März 2026, von 19.00 bis 21.00 Uhr ein Not-
fallseminar im Gemeindehaus Großerlach.
Referent ist Herr Ulrich Neuffer, Coach für Notfallseminare.
Die Reanimationsschulung beinhaltet unter anderem die Hand-
habung eines Defi brillators sowie mögliche Ursachen für die Not-
wendigkeit einer Reanimation.
Der Kurs ist kostenlos und nicht nur für Vereinsmitglieder.
Eine Anmeldung ist notwendig, da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist.
Bitte bis 6. März 2026 bei Ruth Rokos, Tel. 07903/3380 an-
melden.

Ev. Pfarramt und Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter 
Str. 21, 71577 Großerlach
Pfarrer Günter Koschel: Tel. 0176/55914842
E-Mail: Guenter.Koschel@elkw.de
Pfarramtssekretärin Inge Hermann:
Tel. 07903/2238
E-Mail: Gemeindebuero.grosserlach-grab@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 – 16.30 Uhr
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats: Heinz-Walter Hermann,
Tel. 07903/2232
Kirchenpfl ege: Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, 
Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach: Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Mesner Grab: Margarete Röhrle, Tel. 07192/5597
Peter Lenz, Tel. 07192/900804

Jehovas Zeugen
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 22. Februar 2026
 10.00 Uhr Vortrag: „Wahre Christen lassen Gottes Lehren an-

ziehend wirken“

  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 
Grundlage von Epheser 5,1 „Sei demütig wie Jehova“

Mittwoch, 25. Februar 2026
 19.00 Uhr Besprechung von Jesaja 38 – 40. Kurzvorträge, Be-

sprechungen und Videovorführungen, immer steht 
dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

Vereinsnachrichten

Fußballclub Oberrot

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungs-
fähig älter werden“
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag 
zum Funktionstraining.
Wo? Sporthalle Oberrot
Wann? Freitags von 18.30 – 19.30 Uhr

Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. Wir 
freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis will-
kommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein.

Ansprechpartnerin: Frau Irene Porsch,
     Tel. 07977/1624

Unser FCO. Dein 
Style. Der Shop für 
echte Fans.
Unser brandneuer Online-
Fanshop ist seit Kurzem nun 
live! Holt euch die neuesten 
Styles – hier fi ndest du al-
les, was das Fan-Herz be-
gehrt.

Abteilung Tischtennis
Herren I gewinnen kampfl os gegen FC Igersheim –
aber Pokal-Aus im Viertelfi nale 2:4 in Langenburg!
Herren II unterliegen TTC Westheim III mit 4:9!
Herren – Bezirksliga
FC Oberrot – FC Igersheim   9 : 0
Da der Tabellenletzte der Bezirksliga – FC Igersheim nicht zum 
Punktspiel in Oberrot antrat, kommt der FCO überraschend zu 
kampfl osen Punkten und bleibt weiterhin souveräner Tabellen-
führer.

 

 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
Tabelle Herren-Bezirksliga 
 
Rang Mannschaft Beg. S U N Punkte 

1 FC Oberrot 1928 
11 10 0 1 20:2 

2 TSV Rossfeld II 
12 7 4 1 18:6 

3 SC Buchenbach II 
10 6 1 3 13:7 

4 SV Ingersheim 
11 5 2 4 12:10 

5 SG Garnberg 
12 6 0 6 12:12 

6 TSV Niedernhall II 
11 5 1 5 11:11 

7 TSV Neuenstein III 
12 4 3 5 11:13 

8 TSV Sulzdorf 
10 4 2 4 10:10 

9 TSV Gerabronn 
11 2 0 9 4:18 

10 FC Igersheim 
12 0 1 11 1:23 
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Im Pokal-Viertelfinale musste jedoch die 1. Herrenmannschaft 
beim FC Langenburg – Tabellenführer in der Bezirksklasse A – 
eine herbe Niederlage einstecken.
Beim 2:4 gegen den möglichen Aufsteiger in die Bezirksliga konn-
ten für den FC Oberrot lediglich Evren Turan und Arben Hoti 
punkten.
Die Hoffnung auf eine Teilnahme am Pokal-Finale liegt nun bei der 
2. Herrenmannschaft.

Herren – Kreisliga B
FC Oberrot II – TTC Westheim III 		�   4 : 9
Konnte man in der Vorrunde gegen den TTC Westheim III noch 
mit 9:5 gewinnen, unterlag man im Rückspiel nun doch deutlich 
mit 4:9.
Ausschlaggebend war der Ausfall von zwei wichtigen Stamm-
spielern und die Tatsache, dass der TTC mit deutlicher Verstär-
kung im Vergleich zur Vorrunde in der Eugen- und Hermann- 
Klenk-Sporthalle in Oberrot antrat.
Der 0:3-Rückstand nach den Doppeln überraschte dann aber 
doch. Sowohl Oberrots Doppel 1 mit Maren Wöhrle/Richard 
Trencseny wie auch das Doppel 2 mit Manfred und Rosa Böhm 
mussten sich im Entscheidungssatz geschlagen geben.
Auch das Doppel 3 mit Erik Cooper/Nico Beißwenger konnte nicht 
punkten (1:3).
Im Einzel gewann der Westheimer Ibi Can gegen Manfred Böhm 
gleich den ersten Satz.
Doch Böhm spielte darauf in den folgenden Sätzen konzentrierter 
und gewann noch mit 3:1. Maren Wöhrle hatte es mit dem erfah-
renen Noller an Westheims Platte 1 zu tun und ging stark auf-
spielend mit 2:0 in Führung. Jedoch konnte sich Noller immer 
besser auf das Angriffsspiel von Wöhrle einstellen und in den 
folgenden zwei Sätzen ausgleichen.
Im Entscheidungssatz hatte Noller dann das Glück auf seiner Sei-
te und gewann mit 12:10.
Als dann im mittleren Paarkreuz Erik Cooper und Nico Beiss-
wenger jeweils in 0:3 Sätzen unterlagen, führte der TTC Westheim 
bereits mit 6:1. Besser machte es dann Richard Trencseny gegen 
Greiner mit einem klaren 3:0-Sieg.
Gegen den jungen Materialspieler Köger konnte danach Rosa 
Böhm nichts ausrichten und unterlag 0:3. 
Doch der FC Oberrot gab noch nicht auf und konnte durch Man-
fred Böhm gegen Noller nochmals sicher punkten. Spannender 
machte es dann wieder Maren Wöhrle gegen Ibi Can. In einem 
Spiel mit sehenswerten Ballwechseln lag Wöhrle bereits mit 0:2 
in Rückstand. Doch Wöhrle wurde mit zunehmendem Spielverlauf 
immer stärker gewann im Entscheidungssatz noch mit 13:11.
Somit kam beim Stand von 4:7 im Oberroter Lager nochmals Hoff-
nung auf. Jedoch konnten Cooper und Beißwenger nicht mehr viel 
ausrichten und unterlagen deutlich ihren Gegnern.  
Trotz dieser Niederlage steht der FC Oberrot II weiterhin auf dem 
3. Tabellenplatz in der Kreisliga B. 

 
 

 

 

  
 
Tabelle Herren-Kreisliga B 
 
Rang Mannschaft Beg. S U N Punkte 

1 RV Comburg 
11 10 0 1 20:2 

2 SSV Geisselhardt II 
10 9 0 1 18:2 

3 FC Oberrot 1928 II 
12 8 0 4 16:8 

4 PSG Schwäbisch Hall V 
11 7 0 4 14:8 

5 TTC Westheim III 
11 6 0 5 12:10 

6 TTV Eutendorf II 
13 6 0 7 12:14 

7 TTC Gnadental VI 
12 5 1 6 11:13 

8 TTC Kottspiel IV 
12 3 1 8 7:17 

9 TSV Sulzbach-Laufen III 
11 1 0 10 2:20 

10 SC Bühlertann III 
11 1 0 10 2:20 

Die nächsten Spiele:
Samstag, 21.2.2026, 14.00 Uhr
Jungen Kreisliga D
FC Oberrot II – TSV Sulzbach/L. II
Samstag, 21.2.2026, 14.00 Uhr
Herren Kreisliga B
FC Oberrot II – SSV Geißelhardt II
Samstag 21.2.2026, 17.30 Uhr
Herren Bezirksliga
FC Oberrot – TSV Niedernhall II

Trainingszeiten
Trainingstage 				    Trainer
•	 Montag, 17.30 – 19.30 Uhr/14-täglich	 Arben Hoti/

Jugendtraining				    Andi Schilling/
der Mannschaftsspieler/innen

•	 Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Damen, Herren und 			   Florian Saljani
freies Training für Hobbyspieler		  Herren I + II +
					     Jungen (14-täglich)
					     Schwerpunkt:
					     Spiel u. Wettkampf

•	 Mittwoch
17.30 – 18.30 Uhr 			   Andi Schilling/
Anfänger (Jungen/Mädchen)		  Arben Hoti/
17.30 – 19.30 Uhr 			   Daniel Böhm
Jugend Fortgeschrittene

•	 Freitag
18.00 – 22.00 Uhr 			   Freies Training
Damen, Herren und Hobbyspieler		 nach Absprache

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag, 24.2.2026, um 
18.30 Uhr in der Schule in Fichtenberg, ab 20.00 Uhr 
Singstunde gemischter Chor.

Schützenverein Oberrot
Rundenwettkämpfe 2025/2026, 10.2.2026
Kreisliga Sportpistole
Den sechsten und letzten Wettkampf bestritt Ober-
rot I gegen die Mannschaft Rielingshausen 3.
In diesem Wettkampf unterlag Oberrot und mit 748 
Ringen zu 771 Ringen.

In die Wertung kamen:
Für Oberrot: 
Joachim Dach 263 Ringe, Bernd Tillmann 239 Ringe, Tobias 
Kvapil 246 Ringe.
Für Rielingshausen 3: 
Maximilian Enge 265 Ringe, Moritz Winkler 266 Ringe und Thomas 
Schlezak 240 Ringe.

Zum ihrem letzten sechsten Wettkampf traf die zweite Oberroter 
Mannschaft auf Backnang 2.
Hier konnte sich Oberrot 2 trotz Steigerung nicht gewinnen und 
unterlag mit 768 Ringen zu 779 Ringen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot 2: 
Michael Krockenberger 272 Ringe, Carmen Munz 249 Ringe 
Simone Müller 247 Ringe
Für Backnang 2: Jannik Sommer 264 Ringe, Dagmar Liebisch 261 
Ringe und Mehmet Uzunkaya 254 Ringe.
Bester Schütze beider Mannschaften wurde Michael Krocken-
berger auf Platz 5.
In der Mannschaftswertung belegte Oberrot 2 den 5 Platz und 
Oberrot 1 den 7 Platz.

Kreisliga Luftpistole
Den Abschluss mit dem sechsten Wettkampf bestritt Oberrot ge-
gen Affalterbach.
Oberrot konnte die letzte ansteigende Leistung nicht halten und 
unterlag mit 1252 Ringen zu 1332 Ringen.
In die Wertung kamen:
Für Oberrot: 
Michael Krockenberger 343 Ringe, Bernd Tillmann 309 Ringe
Manuel Biederer 313 Ringe, Michael Schramm 287 Ringe.
Für Affalterbach: 
Jürgen Kapp 344 Ringe, Thomas Klein 328 Ringe, Michael Wunder 
348 Ringe und Michaela Zimmermann 312 Ringe.
Bester Schütze der Mannschaft wurde Michael Krockenberger auf 
dem 2 Platz der Gesamtwertung. Die Mannschaft schloss im hin-
teren Drittel ab.
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Der Himmel kann warten 
Das Leben soll das Sterben bestimmen 
und nicht das Sterben das Leben
Unser Verein versteht sein Selbstverständnis 
darin, die Geburt, das Leben und das Sterben 

als Einheit zu begreifen und den Menschen nahezubringen. Der 
furchtbaren Geißel Krebs, der bisher medizinisch nur begrenzt 
Einhalt geboten werden kann und weiteren schweren Erkrankun-
gen setzt der Verein Menschlichkeit und füreinander da sein ent-
gegen. Betroffene Mitbürger/innen und deren Angehörige sollen 
durch die lyrisch-musischen Aktivitäten des Vereins Mut, Kraft und 
Trost schöpfen können, um ihren Alltag besser bewältigen zu 
können.
Menschlichkeit und füreinander da sein 
Mit unseren Auftritten, Vorträgen und Konzerten wollen wir 
Menschlichkeit und füreinander da sein als Grundpfeiler unseres 
sozialen Miteinanders in die Welt tragen. Unsere Intention ist 
dabei, Hoffnung zu geben, dass eine belastende Lebensphase, 
hervorgerufen durch eine schwere Erkrankung, eine Zeit ist, in der 
wir über das Sterben reden können und dürfen – und nicht nur 
dann. Durch Ihren Besuch setzen Sie gemeinsam mit uns ein 
Zeichen der Menschlichkeit, der Hoffnung und des füreinander da 
seins – gerade in schweren Zeiten.
Herzliche Grüße vom Verein
„Der Himmel kann warten e. V.“

Seniorennachmittag
Donnerstag, 26. Februar 2026
Beginn 14.00 Uhr
Limpurghalle – Kernersaal
Schlossstraße 11, 74405 Gaildorf
www.derhimmelkannwarten.de

Waldkindergarten Wurzelwerk
Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Der Waldkindergarten Wurzelwerk e. V. lädt alle 
Mitglieder sowie interessierte Eltern und Unter-
stützer herzlich zur diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Die Versammlung fi ndet am 
22. März 2026 um 14.00  Uhr im Bespre-
chungsraum der Firma Ammon Finanzbera-
tung, Bierfeld 18, statt.

Tagesordnungspunkte
 • Jahresbericht 2025
 • Kassenbericht
 • Entlastung der Vorstandschaft
 • Aktueller Stand der Schutzhütte
 • Ausblick auf 2026 (u.  a. Personal, Tag der offenen Tür am 

5.7.2026)
 • Sonstiges
Ergänzungen zur Tagesordnung können gerne im Vorfeld, bis 
spätestens 16.3.2026, schriftlich oder mündlich beim zweiten Vor-
stand Julia Ammon-Knöpfl e, Im Bierfeld 16, 74420 Oberrot-Hau-
sen, eingereicht werden. Für unsere Planung freuen wir uns über 
eine kurze Rückmeldung zur Teilnahme.
Die Vorstandschaft und das Team des Waldkindergartens Wurzel-
werk e. V. freuen sich auf eine rege Beteiligung.

Heimatverein Oberrot
Valentinstag-Wanderung Heimatverein 
Oberrot-Hausen e. V.
Am Samstag, 14.2.2026, 
haben sich einige Valentins-
tag-Wanderlustige zur ge-
planten Wanderung getrof-
fen. Trotz des Wetters war 

die Stimmung super und alle waren motiviert, eine schöne Runde 
zu wandern. Zunächst ging es leicht und stetig bergauf und nach 
ein paar Kilometern machten wir Rast an der Commenturwald-
hütte. Dort sorgten die zahlreichen und „herzlichen“ (in Rucksä-
cken mitgebrachten) Köstlichkeiten für das leibliche Wohl. Auch 

gab es zur Feier des Tages einen selbst gemachten Rosenlikör. 
Nach all den Leckereien ging es dann zum 
Glück nur noch bergab. Wir wanderten weiter 
am Söllbach entlang, auf einem wild-romanti-
schen Weg Richtung Ausgangspunkt zurück. 
Zusammenfassend kann man sagen: trotz des 
widrigen Wetters hatten Groß und Klein viel 
Spaß; war doch für manche der Weg Neuland 
und die kulinarische Überraschung war mehr 
als gelungen. Es war eine wunderschöne Valen-
tinstag-Wanderung!

Red Valleys
Die nächste Chorprobe der Red Valleys fi ndet 
am Montag, 23. Februar, um 20.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Hausen statt.

Musikverein Oberrot
Bericht von der Jahreshauptversammlung am 
7.2.2026 für das abgelaufene Geschäftsjahr 
2025
Am Samstag, den 7. Februar 2026, führte der 
Musikverein Oberrot seine jährliche Hauptver-
sammlung im Gasthaus Krone in Fichtenberg 
durch.
Nach einem musikalischen Auftakt begrüßte der 

Vorsitzende Fritz-Peter Heilmann herzlich Bürgermeister Peter 
Keilhofer als Vertreter der Gemeinde Oberrot, Uwe Traub als Re-
präsentant des Blasmusikverbands Baden-Württemberg (Kreis-
verband Hohenlohe) sowie die Ehrenvorsitzenden Ernst Hübner 
und Norbert Kirchner und die Ehrenmitglieder Dieter Hübner, Karl 
Bürk und Martin Altvater.
Der Vorsitzende blickte auf das vergangene Jahr zurück und stell-
te fest, dass die Aufgaben im vergangenen Geschäftsjahr gut ge-
meistert wurden.
Intensiv begann das Vereinsjahr mit der Vorbereitung auf das vor-
österliche Konzert an: Ein gut besuchtes Probenwochenende 
brachte das Konzertprogramm ein gutes Stück weiter, und die 
Musizierenden wurden mit einer vollen Kultur- und Festhalle am 
Konzertabend für ihren Probenfl eiß belohnt.
Die Freiluft-Veranstaltung „Frühlingsfest“ am Himmelfahrts-Wo-
chenende war vom Wetter her eine ziemliche Wackelpartie, aber 
erst am Ende des Festsonntags fi ng es dann wirklich intensiv zu 
regnen und hageln an, sodass man sagen muss: Die Entschei-
dung, die zwei Festtage im Freien zu feiern, war goldrichtig.
Erstmals kamen die neu angefertigten Festhütten der Gemeinde 
Oberrot zum Einsatz, bei deren Entwurf einige Wünsche und Ver-
besserungsvorschläge vonseiten des Vereins eingefl ossen sind. 
Sie verlangen zwar etwas mehr Muskelkraft beim Aufbau, aber 
die Aufbauzeit hat sich deutlich reduziert.
Erstmals wurde auch freitags ein Helferfest veranstaltet, um den 
vielen helfenden Händen Dank zu sagen.
Auch die Kirbe im Oktober war außerordentlich gut besucht, und 
Heilmann zeigte sich erleichtert, dass selbst krankheitsbedingte 
Ausfälle einzelner Personen kurzfristig durch ein schnelles Ein-
springen anderer Helfer aufgefangen werden konnten, und die 
Gäste in bewährter Weise schnell und in bester Qualität verköstigt 
werden konnten.
Der Umbau der Grund- und Werkrealschule Oberrot startete 2025 
in die praktische Umsetzungsphase, und die Information, dass 
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nach den Sommerferien kein Probebetrieb mehr in der Aula der 
Schule möglich ist, erreichte die Musizierenden etwas überra-
schend. Jedoch fand sich mit dem Schulungsraum der Freiwilligen 
Feuerwehr schnell eine gute Übergangslösung, selbst wenn noch 
gemeinsam für viele Fragestellungen eine Lösung gefunden wer-
den musste, wie z. B. die Aufbewahrung des kombinierten Schlag-
zeugs und der Pauken in der Nähe des Schulungsraums. Heil-
mann schickte ein herzliches Dankeschön an die Adresse der 
Freiwilligen Feuerwehr und die Gemeinde Oberrot, die in dieser 
Lage stets ein offenes Ohr hatte und auf die Bedürfnisse des Ver-
eins eingegangen sind.
Heilmann bedankte sich ausdrücklich bei der Vorstandschaft, den 
musikalischen Leitern sowie allen Ausbilderinnen und Ausbildern 
für ihr Engagement. Gerade in der Jugendausbildung bemüht man 
sich sehr, hofft man doch, die Abgänge ausgleichen zu können, 
die den Verein immer wieder durch schulische, familiäre oder 
berufliche Veränderungen treffen.

Mitgliederzahlen
13 	 aktive Mitglieder unter 18 Jahren
47 	 aktive Mitglieder über 18 Jahren (davon 5 Ehrenmit- 
	 glieder)
Somit hat der Verein 60 aktive Mitglieder (Altersdurchschnitt: 
36 Jahre)
110 	 fördernde Mitglieder
3 	 Ehrenmitglieder
Gesamt: 170 Mitglieder

Finanzen
Die Kassiererin Melanie Schieber berichtete über die finanzielle 
Entwicklung des Musikvereins im vergangenen Geschäftsjahr und 
konnte einen positiven Jahresabschluss verkünden: Der Verein 
erwirtschaftete einen Überschuss von rund 4.100 €.
Ein wesentlicher Bestandteil der Einnahmen waren die Vereins-
feste: Das zweitägige Frühlingsfest, das trotz unsicherer Wetter-
lage erfreulich gut besucht war sowie die Kirbe im Oktober, die 
sich Jahr für Jahr größerer Beliebtheit erfreut. Neben den regulä-
ren Ausgaben gab es keine weiteren außerordentlichen finanziel-
len Aufwendungen im Berichtsjahr.
Die Kassenprüfer Claudia Heilmann und Wolfgang Stober be-
scheinigten eine einwandfrei nachvollziehbare und korrekte Kas-
senführung.

Jugendleitung
Die Jugendleiterin Brigitte Birli berichtete über die aktuelle Si-
tuation der Jugendarbeit: Ein zentrales Thema bleibt die Bläser-
klasse, die derzeit zwölf Kinder umfasst. Trotz des Ausstiegs des 
Kooperationspartners Musikverein Hausen/Rot wird das Projekt 
weiterhin eigenständig fortgeführt. In diesem Zusammenhang gab 
es auch organisatorische Herausforderungen. Bis sich nach die-
sen Veränderungen wieder eingespielte Abläufe entwickeln, wer-
de es noch etwas Zeit brauchen.
Drei Kinder schieden im Laufe des Jahres aus, unterrichtet wer-
den aktuell Oboe, Querflöte, Saxofon, Schlagzeug, Trompete und 
Tenorhorn.
Auch in der Jugendkapelle gibt es erfreuliche Entwicklungen: Mit 
Justina Gunter konnte eine neue Dirigentin gewonnen werden. 
Die 18-Jährige hat ihre Tätigkeit Mitte Januar aufgenommen, und 
die Jugendlichen und Justina lernen sich gerade kennen. Insge-
samt werden derzeit 13 Kinder ausgebildet, einige von ihnen 
spielen bereits in der Stammkapelle mit und sammeln dort erste 
Konzerterfahrungen. Birli blickt positiv in die Zukunft: Denkbar sind 
vielleicht auch schon bald wieder kleinere Auftritte der Jugend-
kapelle.
In ihren Dank schloss sie die vereinsinternen Ausbilder ein sowie 
die Musikschule Schwäbischer Wald e. V., die stets ein aufmerk-
samer und verlässlicher Partner ist.

Aktivitäten
Nachdem der Bericht des Chronisten Wolfgang Klenk in Form 
einer Bilder-Show bei der letzten Jahreshauptversammlung gut 
angekommen war, wurden auch dieses Jahr parallel zum münd-
lichen Bericht die besten Schnappschüsse im Verlauf des ver-
gangenen Jahres gezeigt. Die eine oder andere Erinnerung an 
das jeweilige Ereignis kam wieder ins Bewusstsein, und nicht 
selten hatten die Zuschauer ein Schmunzeln im Gesicht.

Musikalische Leitung
Dirigent Siegmar Dierolf blickte auf ein erfolgreiches musikalisches 
Jahr 2025 zurück: Im Mittelpunkt stand das vorösterliche Konzert, 
bei dem die Kapelle mit einem abwechslungsreichen und an-
spruchsvollen Programm überzeugte. Von „Take off“ über bekann-
te Titel bis hin zu klangstarken Arrangements spannte sich der 
musikalische Bogen. Füllstücke habe es keine gegeben, betonte 
Dierolf – ein Qualitätsanspruch, der auch für das VÖK 2026 wie-
der gelten solle.
Sehr zufrieden zeigte sich der Dirigent mit dem Probenbesuch: 
Regelmäßig nahmen über 30 der rund 45 Musikerinnen und Mu-
siker teil. Auch die Besetzung sei insgesamt stabil, einzelne Eng-
pässe in Registern könnten immer wieder ausgeglichen werden.
Die Stücke für das kommende Konzert stehen bereits fest, nun 
beginne die intensive Probenarbeit. Ein besonderes Lob sprach 
Dierolf der Jugendabteilung aus, der es gelungen ist, wieder eine 
Jugenddirigentin zu gewinnen.

Entlastung der Vorstandschaft
Bürgermeister Peter Keilhofer nahm die Entlastung der Vorstand-
schaft vor: Sie erfolgte einstimmig. Er bescheinigte dem Verein 
eine bemerkenswerte Leistung und drückte seine Wertschätzung 
für einen der größten Vereine Oberrots aus. Auch für ihn hat die 
Jugendarbeit einen hohen Stellenwert, und er wünscht sich auch 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.
Im Anschluss fanden noch zahlreiche Ehrungen für aktive und 
fördernde Mitglieder auf dem Programm. Die Ehrungen vonseiten 
des Blasmusikverbands Baden-Württemberg nahm Uwe Traub 
vor.
Wolfgang Klenk (Schriftführer)

Landfrauenverein Oberrot
Vortrag mit dem Gartenexperten Volker Kugel 
über die Auswirkungen des Klimawandels auf 
unsere Gärten
Am Freitag, den 27.2.2026, ist Herr Volker Kugel 

zu Gast bei den KreisLandFrauen Gaildorf in Sulzbach-Laufen. 
Der Gartenexperte ist aus zahlreichen SWR-Sendungen bekannt. 
Herr Kugel wird die negativen Auswirkungen des Klimawandels 
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beleuchten – aber auch die positiven Seiten in der Auswirkung auf 
unsere Gärten aufzeigen. Er zeigt Bilder zu Gestaltungsmöglich-
keiten und gibt Tipps, welche klimafesten Pflanzen für unsere 
Region geeignet sind.
Beginn ist um 19.30 Uhr im Ortszentrum Laufen. Der Unkosten-
beitrag beträgt 5 €. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Seid herzlich gegrüßt, die Vorstandschaft

Tennisclub Oberrot 

Liebe Mitglieder,
zu unserer Jahresabschlussfeier am Samstag, 
den 21. Februar 2026, laden wir hiermit herzlich 
ein.

Eltern und Kinder sowie Freunde und Bekannte sind natürlich 
ebenfalls aufs Herzlichste willkommen.
	•	 Termin: Samstag, 21. Februar 2026
	•	 Uhrzeit: 18.30 Uhr
	•	 Ort: Gasthaus Krone in Fichtenberg
	•	 Eintritt: frei!!!
Nach dem Sektempfang und der Begrüßung durch unseren Vor-
sitzenden Martin Häfner ist das gemeinsame Abendessen vor-
gesehen. Folgend wird unser Vorstand verdiente und langjährige 
Mitglieder sowie sportliche Ehrungen vornehmen. Anschließend 
wird ein Bingo-Tennis-Quiz stattfinden. Zwischendurch erfolgt der 
Losverkauf für unserer Tombola.
Spenden für die Tombola werden von Bernhard Benz entgegen- 
genommen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt dieses Jahr DJ Heiner. 
Zwischen den Tänzen können an der im Saal eingerichteten Bar 
wieder Cocktails eingenommen werden.

Gartenfreunde Oberrot

Liebe Mitglieder und Freunde der Gartenfreunde 
Oberrot e. V.,
der Rosenschnittkurs am 7. März 2026 um 
14.00 Uhr wird in diesem Jahr, wie bereits auch 
schon der Obstbaumschnittkurs am 7. Februar, 
auf dem Retzenhof bei Fornsbach bei unserem 

Mitglied Heidi Gromann stattfinden. Sie ist eine von unseren 
3 Fachberatern der Gartenfreunde Oberrot und hat sich bereit- 
erklärt, die Kurse fortzuführen.
Bitte melden Sie sich für den Kurs bei unserem 1. Vorsitzenden 
Jürgen Brendel (Handy: 0178/4266393 oder Tel. 07977/8454) an.
Wir würden uns über zahlreiche Anmeldungen freuen. Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. Nach Möglichkeit bitte Rebsche-
re und gute Laune mitbringen.
Weitere Informationen zum Verein und dessen Veranstaltungen 
finden Sie unter www.gartenfreunde-oberrot.de.

Forstbetriebsgemeinschaft  
Waldbauverein Oberrot

Forstpflanzenbestellung
Wie in jedem Jahr führen wir wieder eine Sam-
melbestellung für Forstpflanzen durch.
Bestellungen bitte unter Angabe der Pflanzenart, 
Stückzahl und Größe unter Tel.  272 oder per 
E-Mail: Reinhard.Lenk@googlemail.com.

Für evtl. Rückfragen bitte auch die Telefonnummer angeben.
Anmeldeschluss ist der 15.3.2026!

Jahresausflug 2026
Vorab schon mal der Termin zum Vormerken – unser Ausflug 
ist am Freitag, den 26.6.2026
Geplant ist eine Fahrt nach Aschaffenburg. Dort ist bei der Fa. 
Pollmeier, einem großen Buchenholzsägewerk, eine Werksbe-
sichtigung geplant. Da die Firma diese nur unter der Woche durch-
führt, findet unser Ausflug diesmal an einem Freitag statt.
Näheres dazu und weitere Programmpunkte werden wir noch 
rechtzeitig bekanntgeben.

Von den politischen Parteien 
und Gruppierungen
CDU-Gemeindeverband Limpurger Land beim 
Pferdemarkt Gaildorf

Sehr aktiv beteiligte sich die CDU Limpurger 
Land beim Pferdemarkt Gaildorf in der vergange-
nen Woche.
Von 8.00 bis 18.00 Uhr konnten Bürgerinnen und 

Bürger am CDU-Stand in der Schulstraße aus erster Hand von 
der Landtagskandidatin Isabell Rathgeb und vom Landtagsabge-
ordneten Wahlkreis Schwäbisch Gmünd Tim Bückner Informatio-
nen erhalten und Fragen stellen.
„Der intensive Austausch mit den Bürgern ist mir sehr wichtig um 
Ihre Belange, Wünsche und Fragen zu beantworten“, so Isabell 
Rathgeb.
Unser Stand war stets gut besucht und der Austausch war inte-
ressant und fruchtbar.

Stand der CDU LL; V. l. n. r. Fritz Jäger, MdL Tim Bückner, 
Isabell Rathgeb, Klaus Kübler

Beim Pferdemarkts-Umzug war die CDU Limpurger Land mit einem 
eigenen Festwagen dabei.
Auf dem Wagen fuhren unser CDU-Spitzenkandidat Manuel Hagel, 
der Landtagsabgeorndete Tim Bückner und unsere Landtagskan-
didatin Isabell Rathgeb und zeigten sich den Besuchern.
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Der CDU LL Umzugswagen

Um den Wagen zu bauen und am Umzug 
teilzunehmen, wird eine große Helferschar 
benötigt,
Einen herzlichen Dank an alle, die bei den 
Aktionen unterstützt haben.
Weitere Termine der CDU LL sind der 
Infostand am 19.2.2026 von 8.00 bis 
12.00 Uhr auf dem Wochenmarkt Gail-
dorf.
gez. Klaus Kübler – Vorsitzender

Auf dem Bild das Team mit Manuel Hagel, Isabell Rathgeb und 
Tim Bückner vor dem Umzugswagen.

Aus den umliegenden Gemeinden

Veranstaltungen in der Umgebung
Eine Benefi zlesung mit Buchautor Titus Simon fi ndet am Frei-
tag, 27. Februar, im Gebäude „Gute Aussicht“ der Erlacher Höhe 
statt und wird musikalisch umrahmt von Christoph Jäger, bekannt 
als Liedermacher Chris. Der Erlös des Abends kommt gleich 
mehreren guten Zwecken zugute: der Stiftung LebensWert – Ar-
beits- und Wohnungslosenhilfe in Baden-Württemberg sowie dem 
Kindergarten und der Krippe Großerlach. Einlass zur Veranstal-
tung ist ab 18.00 Uhr, Beginn um 18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt 
20 Euro. Karten sind ab sofort bei der Erlacher Höhe erhältlich. 
Der Kartenvorverkauf erfolgt telefonisch unter 07193/57-0 oder per 
E-Mail an info@erlacher-hoehe.de. Gerne werden auch Tickets 
für die Abendkasse reserviert.

Unser Manuel Hagel 
und Isabell Rathgeb 
hatten sichtlich Spaß 
beim Umzug

Bürgerstiftung Fichtenberg
Herzliche Einladung zur Lesung mit Kurt Oesterle zum Thema: 
„Meine Großmutter und ihr ökologischer Fußabdruck“
Musikalische Umrahmung: Ralf Glenk
Eine Erzählung in Strophen, die vom alten Dorfl eben im Rottal 
berichtet, von Armut und harter Arbeit, aber auch von Naturliebe, 
Frömmigkeit sowie einer Lebensart, die man heute nur nachhaltig 
nennen kann.
WANN: Montag, 23.2.2026 – 19.00 Uhr
WO: Musiksaal der Grund- und Werkrealschule Fichtenberg
Die Bürgerstiftung Fichtenberg lädt alle Interessierten herzlich 
dazu ein. Die Teilnahme ist kostenlos. Die eingehenden Spenden 
gehen vollständig an die Bürgerstiftung Fichtenberg.

Einladung an Unternehmen: 
2. Gschwender Azubimesse
Am Samstag, den 7. November 2026, fi ndet in der Gemeinde 
Gschwend die 2. Gschwender Azubimesse statt. Nach dem erfolg-
reichen Auftakt der ersten Messe sind regionale Unternehmen aus 
Gschwend und den umliegenden Gemeinden herzlich eingela-
den, sich als Aussteller zu beteiligen.
Die Azubimesse bietet Unternehmen die Möglichkeit, ihre Aus-
bildungs- und Praktikumsangebote vorzustellen und frühzeitig mit 
Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern in Kontakt zu tre-
ten. Ziel der Veranstaltung ist es, junge Menschen bei der Berufs-
orientierung zu unterstützen und die Vielfalt der Ausbildungsbe-
triebe in der Region sichtbar zu machen.
Die Veranstaltung fi ndet von 10.00 – 14.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle Gschwend statt. Der Aufbau der Messestände ist für Freitag, 
den 6.11.2026, vorgesehen. Weitere Informationen zum Ablauf 
erhalten die teilnehmenden Unternehmen nach der Anmeldung.
Interessierte Betriebe erhalten das Anmeldeformular sowie wei-
tere Informationen bei der Gemeindeverwaltung Gschwend 
(Alisa Keim, alisa.keim@gschwend.de, Tel. 07972/681-37).
Die Gemeinde Gschwend freut sich auf eine rege Teilnahme aus 
der gesamten Region.

Was sonst noch interessiert

Naturheilverein Schwäbisch Hall
Dienstag, 3. März 2026, 19.00 Uhr, Haus der Vereine in Schwä-
bisch Hall 
Referentin: Heilpraktikerin Iris Brennenstuhl 
Zurück in deine Kraft mit natürlichem Stoffwechsel-Reset und 
neuer Energie für deinen Alltag 
Wie du mit einfachen, natürlichen Impulsen wieder in deine Kraft 
kommst – für mehr Energie, besseren Schlaf und nachhaltige 
Leichtigkeit im Alltag.
Wenn der Alltag schwerer wird, die Energie fehlt und das Gewicht 
trotz Bemühung nicht weichen will, liegt die Ursache oft tiefer. In 
diesem Vortrag erfährst du, wie du deinen Körper sanft regulierst, 
deine Kraftquellen reaktivierst und wieder in ein gutes Körperge-
fühl kommst. Ganz nebenbei stabilisierst du dabei deinen Blut-
zucker, unterstützt deinen Stoffwechsel – und machst es deinem 
Körper leichter, loszulassen, was nicht mehr zu dir gehört.
Mitglieder 4 € Gäste 8 €

Ist Ihr Ausweisdokument Ist Ihr Ausweisdokument 
noch gültig?noch gültig?
Es wird empfohlen, 
rechtzeitig vor Ablauf ein 
neues Dokument beim 
Bürgeramt zu beantragen.



Kinderdorfeltern 
gesucht

Albert-Schweitzer-Kinderdorf e.V. Waldenburg

Spendenkonto DE57 6229 0110 0001 0930 02

www.albert-schweitzer-kinderdorf.de



Speaker: 
Marcus Storz

Klimacoach

ENERGIESYSTEME MIT ZUKUNFT
VORTRAG FÜR EIGENHEIMBESITZER IN MICHELBACH UND UMGEBUNG:

Erfahren Sie, worauf es bei zukunfts-
sicheren Energieentscheidungen 
wirklich ankommt:

Herstellerneutral entscheiden

Passende Lösungen für Ihr Zuhause

Heiz- und Energiekosten senken

Sicherheit vor der Investition

JETZT QR-CODE SCANNEN 
UND KOSTENFREI ANMELDEN

Sandgraben 2, Michelbach
25.02. | 18:30 UhrHofrundgang bei der Solawi Völkleswaldhof 

in Oberrot
Wenn Sie Lust haben uns, unser Tun und die Solawi besser 
kennenzulernen, sind Sie herzlich dazu eingeladen an einer 
der Führungen im März und April teilzunehmen!

Sa., 14.3. 10.00 Uhr
So., 22.3. 15.00 Uhr
Sa., 11.4. 10.00 Uhr
Sa., 25.4. 10.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung 
bis 2 Tage vor dem gewünschten 
Termin unter:
solawi-voelkleswaldhof@posteo.de

Anzeigentexte bi� e deutlich schreiben!

VOLLAUFLAGE
AMTSBLATT ROSENGARTEN

In der Kalenderwoche 10/2026 
(6.3.2025) wird das Amtsblatt der Ge-
meinde Rosengarten an alle Haushalte 

verteilt (Druckaufl age 2.770 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Dienstag, 3. März 2026, 18.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farbanzeige:
Montag, 2. März 2026, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 6. März 2026

Mit einer Anzeige 
im Mitteilungsblatt 
beginnt der Erfolg.


